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Willkommen im Salon 

Das Neckarsulmer Blasorchester unter der Leitung von 
Andreas Benz lädt alle Musikbegeisterten und Fans der 
Salonmusik ganz herzlich zu seinem "zweiten 
Neckarsulmer Kaffeehausnachmittag" ein.  

Die Veranstaltung findet am Sonntag, den 10. April 2011 
um 15.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in der 
Friedrichstr. 49 in Neckarsulm statt. Saalöffnung ist um 
14.30 Uhr. 

Neben hausgemachtem Kuchen und Kaffee erwartet die 
Gäste Live-Musik im Stil der Salonorchester der 20er, 30er 
und 40er Jahre. Evergreens, altbekannte Filmmelodien und 
weitere musikalische Raritäten im Originalsound inspirieren 
die Fantasie des Zuhörers und lassen ihn den einstigen 
Charme und das Flair der großen Berliner Kaffeehäuser - 
mitten in Neckarsulm - neu erleben. 

 

Generalversammlung 

Am Montag, den 11. April 2011 findet im Haus der Jugend 
„Gleis 3“ (Bahnhofsplatz 3 in Neckarsulm) um 19.30 Uhr 
die Generalversammlung des Neckarsulmer Blas-
orchesters statt. Auf der Tagesordnung stehen:  

1. Begrüßung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
3. Berichte  
4. Aussprache über die Berichte  
5. Entlastung des Vorstandes  
6. Wahlen 

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. 

Witzle 

Der Kellner schenkt dem Gast Kaffee ein  
und versucht ein wenig Smalltalk zu halten. 

"Es sieht ein bisschen nach Regen aus, oder?“ 
"Hm … stimmt - aber schmeckt trotzdem nach Kaffee.“ 

Aktive Musiker 

 

Andreas Benz (Musikalische Leitung) * Judith Fischer, 
Gudrun Katz (Querflöten) * Katrin Henk, Elke Klenk 
(Klarinetten) * Luitgard Teltscher, Johannes Mühleck, 
Werner Philipp, Mario Schumm (Saxofone) * Wolfgang 
Fischer, Daniel Nickel (Trompeten) * Leila Barbo, Yvonne 
Diebel, Marten Grobe (Posaunen) * Eberhard Lebtig (Tuba) 
* Adrian Fischer (Schlagzeug) * Katja Filinov (Gesang) 

Funktionäre 

Gudrun Katz (Erster Vorstand) * Luitgard Teltscher (Zweiter 
Vorstand) * Andreas Benz (Musikalische Leitung) * Monika 
Benz (Kassiererin) * Elke Klenk (Schriftführerin) * Yvonne 
Diebel, Sonja Just, Johannes Mühleck (Beisitzer) 

Proben 

Montag, 19.30 - 21.30 Uhr 
im Haus der Jugend „Gleis 3“ 

(Bahnhofsplatz 3 in Neckarsulm) 

Kontakt 

E-Mail: neckarsulmer-blasorchester@web.de 

Internet: www.neckarsulmer-blasorchester.de 

Musikalische Leitung: Andreas Benz 
Marienstr. 6 * 74172 Neckarsulm * Tel.: 07132 / 380707 

Erster Vorstand: Gudrun Katz 
Quergasse 1 * 74172 Neckarsulm * Tel.: 07132 / 16501 

Zweiter Vorstand: Luitgard Teltscher 
Centgasse 2 * 74172 Neckarsulm * Tel.: 07132 / 5105 

Vorschau - Jubiläumskonzert 

Das Neckarsulmer Blasorchester feiert im Jahr 2011 sein 
15-jähriges Bestehen! Aus diesem 
Anlass findet in diesem Jahr ein 
großes Jubiläumskonzert statt. 

Das Neckarsulmer Blasorchester 
und das Nikolai-Ensemble 
Heilbronn, welches in diesem Jahr 
sein 30-jähriges Bestehen feiert, 
laden zu einem gemeinsamen 

Konzert am Samstag Abend, den 2. Juli 2011 - unter der 
Leitung von Andreas Benz – in den Josef-Lindemann-Saal 
der Städtischen Musikschule in Neckarsulm ein. 



Kaffee-Weisheiten 

Hätten Sie gewusst, dass … 

• … der italienische Cappuccino nach den Kapuziner-
Mönchen benannt ist? Der große Mokka mit Milch und 
einem Klacks Sahne sieht aus wie die braune Kutte und 
die Sahnehaube wie die Glatze. 

• … in Deutschland im Durchschnitt jede Person 160 
Liter Kaffee pro Jahr trinkt? Das sind vier Tassen pro 
Tag im Durchschnitt pro Person. 

• … Kaffeesatz ein ausgezeichneter Pflanzendünger 
ist? Geranien und Rosen sollen durch den Kaffeesatz 
als Dünger stärker blühen. 

• … ”Blümchenkaffee” etwas mit dem Tassendekor zu 
tun hat? Bei schwach gebrühten Kaffee scheint das 
Blümchenmuster im Inneren der Kaffeetasse durch. 

• … kalter Kaffee hilft, Salzränder an schwarzen oder 
braunen Lederschuhen zu entfernen? Vorsichtig die 
Salzränder mit einem im kalten Kaffee getränkten Tuch 
wegtupfen. 

• … Kaffeesatz als Natur-Peeling für raue Hände 
Wunder wirkt? Die gemahlenen Bohnen schrubben die 
Hände zart und ölen sie gleichzeitig ein. 

• …man mit Kaffee auch Wespen vertreiben kann? 
Einfach in einen Aschenbecher circa vier Löffel 
Kaffeepulver füllen, ein Streichholz anzünden und 
hineinstecken. Das glimmt dann vor sich hin, riecht nach 
frisch aufgebrühtem Kaffee und hält circa eineinhalb bis 
zwei Stunden an. 

• … es in vielen Ländern Tradition ist, zum Kaffee ein 
Glas Wasser zu trinken? So bekommt der Körper die 
Flüssigkeit, die er braucht. 

• … Johann Sebastian Bach die Kaffeekantate zu 
Ehren des anregenden Trankes komponierte? Über 
zwei Jahrzehnte lang besuchte Johann Sebastian Bach 
(1685-1750) zwei Mal in der Woche das Zimmer-
mannsche Kaffeehaus in der Leipziger Katharinen-
straße. Seine Kaffeekantate (1734/35) gilt als 
Höhepunkt der sächsischen Kaffeehausmusik des 18. 
Jahrhunderts. Der Text dazu stammt von Christian 
Friedrich Henrici (Künstlername Picander) aus dem Jahr 
1732. Die Kaffeekantate ist ein kleines „Drama“. 
Volkstümliche und galante Elemente sind in dieser 
säkularen Kantate zu einem amüsanten Kammer-
musikwerk verbunden, das erstmals – wie sollte es 
anders sein – in Bachs Stammkaffeehaus „Zimmer-
mann“ erklang. 

Rückblick – Theaterbesuch 

Aus gegebenem Anlass fiel am 14. Februar 2011 die 
Orchesterprobe aus; stattdessen erlebten die Mitglieder 
des Neckarsulmer Blasorchesters eine sehr gelungene 
Theatervorstellung des Elly-Heuss-Knapp-Gymnasiums in 
Heilbronn. Gespielt wurde Alan Ayckborns „Konfusionen“ in 
drei Einaktern unter der Regie von Katrin Henk. Die zehn 
Schüler der Theater-AG zeigten sehr gelungen, wie 
scheinbar völlig normale Situationen sich verändern 
können und eben „konfus“ werden.  

Nach der Vorstellung wurde um eine Spende zugunsten 
der Aktion „Schenke eine Ziege“ (www.schenke-eine-
ziege.de) gebeten. Somit konnten dank der Theater-AG 
des Elly-Heuss-Knapp-Gymnasiums viele Familien in 
Uganda eine Ziege erhalten. Eine Ziege bringt den Kindern 
Milch und somit Eiweiß, um tödlichen Mangel-
erscheinungen vorzubeugen. Weiterhin stellt sie für die 
gesamte Familie eine gute Einnahmequelle dar. 

Yvonne Diebel wurde 40 

Am 8. Februar 2011 feierte unsere Posaunistin Yvonne 
Diebel ihren 40. Geburtstag und lud das Salonorchester 
zum „Nachsitzen“ am 12. Februar ins Kolpinghaus ein. 

Selbstverständlich waren wir mit unseren Instrumenten vor 
Ort und spielten ein Geburtstagsständchen. Außerdem 
überraschten wir Yvonne und ihre Gäste mit einem sehr 
originellen selbst verfassten 
Gedichtvortrag über einen für 
sie nahezu perfekt verlaufenden 
Probeabend.  

Hierzu steckten wir das 
Geburtstagskind vor Ort kurzer-
hand in die Badewanne, denn 
wie sich gegen Ende des 
Gedichtes heraus stellte, 
handelte es sich doch nur um 
einen Traum beim Wannenbad. 

Mitgliederwerbung 

Das Ensemble möchte weitere Mitglieder für die 
Salonmusik begeistern und gewinnen. Wollen Sie uns 
unterstützen?  

Dann werden Sie Mitglied in unserem Verein und leisten 
Sie dadurch Ihren „kleinen“ Beitrag zum Fortbestand und 
der Weiterentwicklung unseres Vereins. Unser jährlicher 
Beitragssatz ist nicht hoch: Jugendliche zahlen 10 €, 
Erwachsene 15 € und komplette Familien 30 € pro Jahr. 

Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch beim 
Vereinsvorstand, Frau Gudrun Katz, Tel.: 07132 / 16501. 

 

Beitrittserklärung 
Hiermit trete ich dem Neckarsulmer  
Blasorchester e.V. als Mitglied bei. 

 

Vor-/Zuname: _________________________________ 

Straße:  _________________________________ 

PLZ/Ort:  _________________________________ 

Geburtsdatum: _________________________________ 

Telefon:  _________________________________ 

 

Datum/Unterschrift: __________________________ 
   (bei Jugendlichen gesetzlicher Vertreter) 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - - - 

Einzugsermächtigung: 

Ich ermächtige das Neckarsulmer Blasorchester e. V. den 
Jahresbeitrag einzuziehen. 

 

Kontoinhaber: _________________________________ 

Bank:   _________________________________ 

Bankleitzahl: _________________________________ 

Kontonummer: _________________________________ 

 

Datum/Unterschrift: __________________________ 
   (bei Jugendlichen gesetzlicher Vertreter) 

 

 


